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Zielgruppe 
 
Der Kompaktkurs richtet sich an haupt- und ehrenamtliche (Sozial)pädagog_innen, 
Mitarbeiter_innen von Kinder- und Jugendeinrichtungen sowie Engagierte im Bereich der 
Kinder- und Jugendarbeit aus Polen, Brandenburg und Berlin, die sich für die 
internationale Projektarbeit qualifizieren wollen. 
 
 

Ziele des Kompaktkurses  
 
Wir wollen die Teilnehmer_innen auf dem Weg zu einem internationalen Projekt von A bis 
Z begleiten. Unser Ziel ist es, sie für die internationale Kinder- und Jugendarbeit fit zu 
machen.  
Im Sinne der EU-Jugendstrategie unterstützen wir die Mitarbeiter_innen darin, 
Internationales in ihrer alltäglichen Kinder- und Jugendarbeit fest zu verankern.  
 
 

Garantierter Nutzen für die Teilnehmer_innen: 
 
Weiterentwicklung von individuellen Kenntnissen und Kompetenzen im Bereich  
 
- Projektleitung bei internationalen Projekten: incl. Möglichkeiten der Projektförderung, 
Antragstellung, Teamleitung; Konfliktlösung  
 
- Gruppendynamik in einer internationalen Gruppe: Sensibilisierung für den 
interkulturellen Gruppenprozess; Möglichkeiten der Förderung der Kommunikation in 
einer internationalen Gruppe 
 
- Begegnungsmedien: Methodenrepertoire für alle Phasen einer internationalen 
Begegnung/ eines internationalen Kinder- und Jugendprojekts 
 
- Praxisprojekt: organisatorische und inhaltliche Vorbereitung, Durchführung und 
Auswertung eines internationalen Projektes (in interkultureller Teamarbeit: Konzept, 
Kostenkalkulation, Antragstellung, Programmplanung, Durchführung und Auswertung) 
 
PLUS: Vernetzung: langfristige Perspektive kollegialen Austauschs und Teilhabe an 
Informationen zur internationalen Arbeit. 

 
Termine und Themen 
 
Der Kompaktkurs umfasst ein Einstiegsseminar, vier Bausteine, ein Praxisprojekt und ein 
Abschlusskolloquium. 
 
EINSTIEGSSEMINAR – 3 Tage*, 18.-20.10.2013, Ort: Bildungsstätte Schloss Trebnitz, 
Trebnitz Mark 
Themen: Kennen lernen, Integration und Teambildung; Arbeit zu den Erwartungen und an 
den Fortbildungsverträgen; Inhalte der Fortbildung 



 
1. BAUSTEIN – 3 Tage, 29.11.-01.12.2013, Ort: Bonhoefferhaus Szczecin 
a) Input: Gruppenprozesse in einer internationalen Gruppe und themenzentrierte 
Interaktion (TZI); Kinder- und Jugendprojekt und/oder Kinder- und Jugendbegegnung 
b) Praxis: Methoden zur Förderung von Kooperation und interkulturellen Kommunikation 
in einer internationalen Gruppe 
 
2. BAUSTEIN- 3 Tage, 24.-26.01.2014, Ort: Jugendbildungsstätte Kaubstraße, Feuerwache e.V. 
Berlin 

a) Input: Projektmanagement; Treffen mit VertreterInnen von DPJW und Jugend in Aktion; 
weitere Möglichkeiten der finanziellen Förderung für internationale Kinder und 
Jugendprojekte 
b) Praxis: Simulation einer Antragstellung; Bilden der Teams für die Praxisprojekte 
 
3. BAUSTEIN – 4 Tage, 20.-23. 03.2014, Ort: Bonhoefferhaus Szczecin 
a) Input: Partizipation, Theorie der Sprachanimation, interkulturelles Lernen 
b) Praxis: Arbeit am Praxisprojekt, Erproben von Begegnungsmethoden in einer dt. - pl. 
Gruppe; Erweitern des eigenen Methodenrepertoires: Sprachanimation, Biografiearbeit; 
Geschichtsarbeit, Arbeiten mit landeskundlichen Themen 
 
4. BAUSTEIN – 4 Tage, 22.-25.5.2014, Ort: Bildungsstätte Schloss Trebnitz, Trebnitz Mark 
a) Input: Programmberatung, Zusammenarbeit im interkulturellen Leitungsteam, Umgang 
mit Konflikten 
b) Praxis: Arbeit am Praxisprojekt 
 
 
PRAXISPROJEKT - 3 Tage 
Durchführung eines internationalen Projektes in gemischten Teams aus Polen, 
Brandenburg und Berlin 
 
5. ABSCHLUSSKOLLOQUIUM – 4 Tage, 25.-28.9.2014, Ort: Jagdschloss Glienicke 
a) Auswertung des Praxisprojekts mit Schwerpunkten: Zusammenarbeit im 
interkulturellen Leitungsteam, interkulturelle Entwicklung der Kinder- bzw. Jugendgruppe, 
eigener Lern- und Kompetenzgewinn 
b) Präsentation der Praxisprojekte, feierliche Übergabe der Zertifikate, Gesamtauswertung 
der Fortbildung, Zukunftsperspektiven, Verabredungen  
 
* 3 Tage = 1. Tag: Beginn 14 Uhr; 2. Tag: voller Tag, 3. Tag: bis 13 Uhr 
 

 
 
Zertifikat 
 
Bei erfolgreicher und vollständiger Teilnahme – dazu gehört die Absolvierung 
aller Seminare und die Umsetzung eines Praxisprojekts – erhalten die Teilnehmenden 
ein Zertifikat des Sozialpädagogischen Fortbildungsinstituts Berlin Brandenburg (SFBB). 
 

            



 
 
Referentinnen-Team 
 
· Hannah-Maria Liedtke, Erziehungswissenschaftlerin M.A., Trainerin DPJW 
· Beata Rauch, Bildungsreferentin in dem Bildungs- und Begegnungszentrum Schloss 
Trebnitz, Trainerin DPJW 
 

Übersetzung 
 
Im Kurs wird gedolmetscht.  

 
 
Kosten 
 
Der Teilnahmebeitrag für den gesamten Kurs beträgt 1: 
 

für in Deutschland lebende Teilnehmende für in Polen lebende Teilnehmende 
450,00 Euro (Bezahlung in Raten 
möglich) 

350,00 Euro (Bezahlung in Raten 
möglich) 

 
Der gesamte Teilnahmebeitrag ist vor Beginn des 1. Bausteins zu zahlen. 
Dazu ergeht jeder/m Teilnehmer_in 14 Tage vor Beginn des 1. Bausteins eine 
Rechnung, die per Überweisung zu bezahlen oder vor Ort zu entrichten ist. 
Eine Ratenzahlung ist möglich. 
Das Einstiegsseminar ist kostenlos. 
Die Fahrtkosten zu den einzelnen Bausteinen tragen die Teilnehmer_innen selbst.  
            

Rückfragen und Anmeldung 
 
Rückfragen an 
Beata Rauch, Tel.: +49-(0)15253581743 
E-Mail: Kompaktkurs@schloss-trebnitz.de       
  
 
Die schriftliche Bewerbung (bitte Formular verwenden) bis zum 20.09.2013 per Mail an 
Kompaktkurs@schloss-trebnitz.de oder an:  
Frau Beata Rauch, Bildungs- und Begegnungszentrum Schloss Trebnitz e.V. , Platz der 
Jugend 6, 15374 Müncheberg OT Trebnitz 
 
Die Teilnahme ist verbindlich für die gesamte Fortbildung. Die Teilnahme an 
einzelnen Bausteinen der Fortbildung ist nicht möglich. Bis zum 30. September 
2013 erhalten alle Bewerber_innen eine schriftliche Zu- oder Absage.  
                                                           
1 incl. Vollverpflegung, gemeinsame Unterbringung in Bildungsstätten, Referent_innen- und 
Dolmetscher_innenkosten, Eintritt für kulturelle Freizeitangebote, 
Teilnehmer_innenversicherung 
 



 

 
 
Fortbildungsträger  
 

Landesjugendring Brandenburg e. V.  

Deutsch-Polnisches Jugendwerk 

Internationale Dietrich Bonhoeffer Studien- und Begegnungszentrum in Szczecin 

Landesjugendamt Brandenburg 

Senatsverwaltung Berlin 

Bildungs- und Begegnungszentrum Schloss Trebnitz e.V. 

Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (SFBB)  


